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Ausschließende P r i v i l e g i e n .
DaS Ministerium für Handel nnd Vollswirth«

schaft hat uachstchcndc Privilegien ertheilt:
3lm 2. März 1865.

1. Dem Adolph Richter in Wien, Stadt, Bog<
nergassc Nr. 1 1 , auf die Erfindnng cigcnthümlichrr
Tricbbä'udcr für Transmissionen, „illichtcr'schc Kct»
tcnricmcn" genannt, für die Dancr EiucS IahrcS.

2. Dcn: Christian Kemmlcr, Ingenieur in Wien,
Lcoftoldftadt, Pratcrstrasse 3tr. 78, anf die Erfindung
cincr Straßcnkchrmaschinc, für die Dancr Einet« IahrcS.

3. Dem Alexander Guicrricro zn" Turin (Vcvoll.
mächtigter Ed. A. Pagct in Wien, Stadt, Riemer,
straßc ?tr. 1^), anf Vcrbcsscrnna.cn an Drchpistolcn
und Earaliinern, für dic Dancr Eines Jahres.

4. Dcm Eulil Andrcac, Obcringcnicur der cr-
stcn k. k. priu. Donan-DampfschisfahrtS. Gesellschaft
zu Altofcn bei Pest, anf cmc Bcrl'csscrnug dcr^chiffö-
dampfkcsscl dnrch Dampfubcrhitzuug nnd Vorwärmer
dcö SpciscwasscrS, für dic Daner Eiucö Jahres.

Am 3. März 1805.
5. Dcm Engelbert Mcchcnancr, t. k. Telegraphen-

Dircklionsrathe in Wien, Ioscfthstadt, Florianigassc
Nr. 2, anf eine Vcrbcsscrnng an Tclcgraphcn«Lipftll-
ratcn, für die Daucr Eines Jahres.

Am 4. März 1805.
6. Dem Zephirin GaSpard Alexandre Nathan

Patrone Or io l i , Ehcmilcr zn Äoissy Lc Chalcl in
Frankreich, dcm Amablc Alfred Frcdcl, Iugcuicnr zu
Marals bci Paris, und dcm Piere Amalilc Henri
Matnssicrc, Kanfmann zu Dom6nc in Frankreich'(Ae-
vollmächtigtcr Friedrich Rüdiger in Wien, Ncnban,
Sigmnndgasse Nr. 3), anf dic Erfindung cincr eigen«
thümlichen Methode, Pflauzcnstoffc, insbesondere Holz
dnrch Anwendung dcs Königswassers in Papicrzcug
uluzuwaudclu, für dic Dauer EiucS IahrcS.

Am 5. März 1865.
7. Dcm Emanncl Schuppauzigh oou Frantcn-

bach, k. l. Major nnd Eommandautcn dcö 13. Feld«
jäger-AataillouS zu Brunn, anf dic Erfindung cincr
Einrichtung der Pulverkammer, der Patrone und dcö
Kapsclsctzcrö, nm Borderladungs-Schicßgcwehrc schnell
und sicher zn laden, sowie einen scharfen und fichcrn
Schnß zn crziclcn, für dic Dancr Eiucö Jahres.

Am 0. März 1805.
8. Dcm Johann Slr ivän, Hntfabrikantcu in

Wien, Stadt, Goldschmicdgassc Nr. 5, auf cinc Er<
sindung in dcr Erzcnnung uou Hüten auS cincm hiezu
Iiiöhcr uicht verwendeten Stoffe, fiir die Dauer Einci«
IahrcS.

9. Dcm Jakob Schässlcr, Mechaniker in Wien,
Schottcnfcld, Kaiserstraße Nr. 109, auf die Erfin-
dung cincö Trichtcrmaßeö, für dic Dancr EincS IahrcS.

10. Dcm Joseph Mcdcr, Techniker in Prag, auf
dic Erfindung cincS snbmarincn Bootes mit eigen-
thümlicher Triebkraft, für die Dauer Eincs Jahres.

11. Dcm Philipp Smerczct, Hauptmanu uud
Militärgcbäudc - IuspcltionS - Offizier in Magcufurt,
auf dic Erfindnng, dcn Säbcl als Schußwaftc zu
benutzen, für die Dancr Eincö Jahres,

12. Dcm Karl Hailfingcr, Viaschlncnfabnlantcn
in Wien, Alscrgrund, Scchöschimmclgassc Nr . . ) , aus
dic Erfindnng cincr Thcilmaschinc für Vaclcr, m, -
clst wclchcr dcr Tcig in ganz gleiche Thcüc getheilt

werden könnc, für dic Dauer EincS IahrcS
Dic PriuilcgiumS-Bcschrcibnugcn, dcrcn GchclM-

Haltung angesucht wnrdc, befinden sich lm I. f. pn -
vilcgicn - Archive in Aufbewahrung, und jcuc von 1,
2, 4, 11 und 12, dcrcn Geheimhaltung nicht angc«
sucht wurdc, komm, daselbst von Iedcrmaun c,nge,chcn
wcrdcn.

^ 9 _ l 3 ) Nr . !)45.

Kultdmachuttg.
An dcr k. k. Thcrcsianischcn Akademie in

Wicn kmmnt mit Beginn dcS nächsten Schul«
jahres cin fn'iycrrli'ch von Schellendurg'scher
Stiftplatz wicdcr zu bcschcn.

Allfdiesen Stiftplatz haben vor Allen Söhne
auö dcn Familien dcS train. AdclS Anspruch.

Zur Aufnahme ist das erreichte achte,
und nicht überschrittene vierzehnte Lebensjahr
normirt worden, und sind die Gesuche mit dcm
Taufscheine, dcn Schulzeugnisscn über die mit
gutem Erfolge erlernten, wenigstens für die
zweite und dritte Hauplschulklasse vorgeschriebe-
nen Gegenstände, dem Pocken» und Impfungs,
zcugnissc, ferner mil dem ärztlichen Zeugnisse
über vollkommene Gesundyctt und geraden Kör-
perbau , cndllch mtt den Beweisen über den
Adel und die Vermögenövechältnisse dcS Be-
werbers zu belegen.

Eltcln und Vormünder, welche für ihre
dazu geeigneten Söhne oder Pflegebefohlenen
um diesen Stiftplah anzlisuchen gedenken, ha,
den ihre Gesuche

b i ö 10. M a i , t t«5
beim ki-ain. LandeS-Ausschussc zu überreichen.

Vom krain. 3andc6 , Ausschüsse.
Laibach am ^. April i«<»5.

( l2t t—2) Nr. W 2 .

Kundmachung.
A m 29. A p r i l »865, Vormittag l I Uhr,

findet die neunzehnte öffentliche Verlosung der
krain, Grundentlastungs» Obligationen im hie-
sigen Bulggcbaude im l . Stocke Statt.

Vom krain. LandeS-?lusschusse.
Laibach am 7. April ,865.

(,22—3) Nr. 27!) p,'.

in Zilli.
Bei dem k. k. Kreisgerichte in Zilli ist

die Stelle dcS Direktors der Hilföamter mit
dem Gehalte von 945 fl> und rücksichtlich 84« fl.
zu besehen.
WM Die Bcwerbungsgesuche, worin insbeson-
dere die Kenntniß dcr slovenischen Sprache
nachzuweisen ist, sollen

b i s ltt. M a i d. I .
im vorgeschriebenen Wege bei dem gefertigten
Präsidium einlangen.

Präsidium des k k. Krelsgerichteb.
Zil l i am w . April »8U5.

( l 2 4 — , ) Nr. 2U7.

E d i k t .
Bei dem k. k. Landesgerichte in Graz ist

cinc Offizialöstelle mit dem jährlichen Gehalte
von <»3<j st. eventuell von 5>'<l5 f l . und dem Vor -
lückungsrcchte in die höhere Gehaltsstufe, und
im Falle der Beförderung eines Accessistcn, eine
Acccssistenstclle mit dcm jahrlichen Gehalte von
:U!7 st. 5>tt kr. und dcm Vorrü'ckungsrechlc in den
Gehalt von 420 si. zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stellen werden
aufgefordert, ihre gehörig belegten Kompetenz-
gesuche

b i n n e n v i e r Wochen,
vom Tage der dritten Einschaltung dicscS Edik^
ten in daS 'Amtsblatt del Grazer Zeitung, bei
dcm f. k. Landfögcrlchlo-Pläsldium vorschriflS,
mäßig zu überreichen.

Graz am l3 . April I8«5.


